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Mit Bus und Bahn zur BUGA

Kultur und Freizeit
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Blühendes Leben. Überraschende Vielfalt. 
Das erwartet die Gäste der Bundes-
gartenschau Heilbronn 2019. Auf 
40 Hektar innenstadtnaher Fläche und am 
Neckar wird sich eine außergewöhnliche 
Garten- und Stadtausstellung präsen-
tieren. Dank der Nähe zu Hauptbahnhof 
und Innenstadt ist sie nicht nur bequem, 
sondern obendrein umweltfreundlich und 
für viele sogar kostenfrei mit Bus und 
Bahn erreichbar.

Für die BUGA-Tagestickets haben der Ver-
anstalter und der HNV eine Kombi-Ticket-
Regelung vereinbart. Das heißt mit Tages- 
oder 2-Tagesticket ist die Anreise mit Bus, 
Bahn und Stadtbahn nach Heilbronn kos-
tenfrei. Und zwar aus dem ganzen HNV-
Land und darüber hinaus auch aus dem 
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall, denn 
auch der Verbundnachbar KreisVerkehr 
Schwäbisch Hall ist hier mit im Boot.

Für die BUGA-Dauerkarten war eine solche 
Kombi-Ticket-Regelung nicht möglich. Zum 
angebotenen Preis hätten die Karten geltende 
Bus- und Bahn-Tarife unterlaufen, mit 
einem für die Dauernutzung nötigen Fahrt-
kostenzuschlag wären sie 
hingegen schlicht zu 
teuer geworden. 

Freuen dürfen sich die BUGA-Dauergäste 
trotzdem. Die HNV-Fahrkarte zur Bundes-
gartenschau erhalten sie zum halben Preis.

Besucher können sich bequem online unter 
https://buga2019.ticketfritz.de oder an 
einer der 100 Vorverkaufsstellen in Heil-
bronn und der Region eine Tageskarte kau-
fen und damit in Bus, Bahn oder Stadtbahn 
einsteigen. BUGA-Eintrittskarten können 
darüber hinaus auch am Fahrscheinauto-
maten gelöst werden. Besitzer von Dauer-
karten lösen einfach eine Kinderfahrkarte.

Heilbronn wird zur BUGA 2019 ein Millionen-
publikum willkommen heißen. 
Im Durchschnitt werden 
knapp 13.000 Besucher 
täglich 
erwartet, 
an einzelnen 
Tagen wie am 
Oster- oder 
Pfi ngstwochen-
ende oder an 
Feiertagen 
können 

es auch deutlich mehr sein. Vom Heilbronner 
Hauptbahnhof sind es lediglich zehn Mi-
nuten zu Fuß zum Eingang Innenstadt der 
Bundesgartenschau. Bus und Stadtbahn 
halten sogar noch näher dran. Von der Hal-
testelle »NeckarTurm am Kurt-
Schumacher-Platz« ist es nur 
noch ein Steinwurf zum 
Eingang Innenstadt. 

Gartenträume …
werden übrigens nicht nur auf der BUGA in Heilbronn wahr. 
Zahlreiche Parks und Gärten präsentieren sich im HNV-
Land und darüber hinaus als blühende Sehenswürdigkeiten. 

Das touristische Netzwerk »Hohenloher 
Gartenparadies« hat es sich beispiels-
weise zur Aufgabe gemacht, die bunte 
Vielfalt an hohenlohischen, fränkischen, 
badischen und schwäbischen Garten-
träumen zugänglich zu machen. Im 
Rahmen der 15. Fürstlichen Gartentage 
auf Schloss Langenburg am ersten Sep-
temberwochenende präsentierte das 
Gartennetzwerk druckfrisch die neuge-
staltete Broschüre unter dem gleichna-
migen Titel »Hohenloher Gartenparadies«. 
30 Parks und Gärten aus Hohenlohe und 
Umgebung werden darin vorgestellt. 

Den Titel der aktuellen Broschüre ziert der »Hofgarten Öhringen«, 
der als Herzstück der Großen Kreisstadt seit jeher als grüne 
Oase gilt und auch Teil der Landesgartenschau 2016 war. 
Vom Gartennetzwerk wurde dem Hofgarten nun beim Jah-
restreffen auf Schloss Langenburg die Auszeichnung »Garten 
des Jahres 2018/2019« verliehen.

Die Broschüre ist über die Touristikgemeinschaft Hohenlohe 
erhältlich. Informationen gibt es unter der Rubrik »Reiseland/
Kultur« auch über die Website www.hohenlohe.de.


